
Neueste Nachrichten 

Projekt „Senior/Innen  
im Wandel“ 

In zwei Ortsbegehungen 
machte sich ein kleines 
Team des Beirates ein Bild 
über die jeweilige Situation 
vor Ort im gesamten 
Stadtgebiet. Der Katalog der 
erfassten Objekte war lang 
und die jeweilige Situation 
sehr unterschiedlich.  

1) Katholische Kirche 
Hauzenberg Haupteingang und 
zwei seitliche Eingänge mit 
einigen Stufen. Ein Seiteneingang 
ist barrierefrei. Vorschlag: Ein 
Hinweisschild am Haupteingang 
zum barrierefreien Eingang.  
2) Fußweg von der Kirche zum 
Friedhof Die Bordsteine in der 
Pfarrstraße - Kirchenseite sind 
nicht abgesenkt. (Zu den 
Parkplätzen sehr wohl)  
3) Behinderten Parkplatz in der 
Pfarrstraße Er befindet sich am 
Eingang mit 5 Stufen. Vorschlag: 
Eventuell verlegen zum 
ebenerdigen Eingang in der Mitte 
des Friedhofes?  
4) Evangelische Kirche - Kein 
behindertengerechter Zugang 
zum Gemeinderaum (im 
Untergeschoss) , nur über 
mehrere Stufen erreichbar - 
Bauplanung zum Umbau läuft 
angeblich. - Am Eingang zum 
Kirchenraum, zwei Stufen, 
Auffahrrampe fehlt. Vorschlag: 
Eine Aluminiumrampe wie in 
Germannsdorf  
5) Bürgerpark Toiletten am 
Klimapavillon sind für 
Rollstuhlfahrer nicht benutzbar - 
zu schmal, zu eng. Eine Stufe von 
ca. 10 cm könnte mit einem 
abgeschrägten Balken beseitigt 
werden. 
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6) Busbahnhof - Unterführung 
Behinderte - Kinderwägen - 
Rollstuhlfahrer nicht nutzbar. - 
Die beiden Querungshilfen 
werden sehr gut angenommen. In 
der Freudenseestraße sind die 
Bordsteine bei der Querungshilfe 
nicht abgesenkt, ebenso in der 
Weidingerstraße auf der Seite des 
Seniorenheimes. Ein weiteres 
Problem am Übergang 
Weidingerstraße, sind die 
parkenden Autos auf beiden 
Seiten. Auf der Seniorenheimseite 
ausgewiesene Parkplätze, auf der 
gegenüberliegenden Seite, 
Gasthaus Falkner, Bürgersteig 
zugeparkt?  
7) Bank an der Citybushaltestelle 
- Kann wegen parkender Autos 
schlecht genutzt werden. - Die 
drei Granitbänke in der 
Marktstraße sollten mit Holz oder 
Kunststofflatten versehen 
werden.  
8) Ehemaliger Bahnhof Die Kfz - 
Zulassungsstelle ist optimal über 
eine Rampe erreichbar. Die 
Ausgabestellen für die 
Nummernschilder, dagegen nur 
über Stufen.  
9) Fitnessstudio  
Ist nur über Stufen erreichbar 
(Privatbesitz).  
10) Stadion Hauzenberg 
Behindertengerechte Toiletten 
fehlen. Angeblich soll das 
Stadiongebäude saniert werden, 
dabei sollte auf barrierefreie 
Zugänge und Toiletten geachtet, 
bzw. eingeplant werden.  
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1. Oberdiendorf Kirche: breiter, 
einmal abgesetzter 
Treppenaufgang; Es gibt bereits 
Überlegungen für die Schaffung 
eines behindertengerechten 
Zugangs 
Pfarrheim:Treppenaufgang, 
Geländer vor dern Eingang 
schränkt Bewegungsfreiheit ein; 
bisher keine Überlegungen für 
Abhilfe; gute Möglichkeiten für 
Realisierung Sportplatzgebäude 
(Tribüne und WC): 
behindertengerechte! Zugang 2. 
Haag Kirche: beim Haupteingang 
behindertengerechter Zugang; 
für kleine Türschwelle liegt eine 
zusätzliche Aluminiumrampe 
bereit. 
Schule: behindertengerechter 
Haupteingang 
Pfarrheim.Eingang an der 
Rückseite, behindertengerecht 
Sportplatz:behindertengerechter 
Zugang, behindertengerechtes 
WC im UG des Gebäudes ( 
vorbildlich gekennzeichnet) 3. 
Germannsdorf Kirche: Stufen bei 
beiden Eingängen, primitive 
Holzrampe liegt bereit, Stufen 
von der 
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Kirche zum Friedhof 
Friedhof: Nebeneingang über 
Parkplatz eben Pfarrheim / 
Kindergarten: 
behindertengerechte Zugänge, 
schmale Türen (70 cm!) 
Schule: EG und UG nur über 
Treppen erreichbar 
Sportplatz: Zugang 
behindertengerecht, WC im UG 
behindertengerecht aber noch 
nicht beschildert 4. Jahrdorf ` 
neues FF-Haus (G+J ) im Rohbau 
erstellt; behindertengerechter 
Zugang nur im EG? 
behindertengerechtes WC 
vermutlich nicht vorgesehen. 
Schlussbemerkung: Bei 
Sportplatzgebäuden und 
Feuerwehrhäusern sollte nicht 
nur an die Aktiven,sondern auch 
an die Besucher und Zuschauer 
gedacht werden. Teilhabe am 
öffentlichen Leben für Behinderte! 
Das sollte auch für “private" 
Vereinsheime und Plätze gelten.  
 
 
 
 
 
 
Autor: 25.06.13 J. Grabmann 

Seite 2 

 

Hauzenberg: 
Ortskern:  
Montag, 17.06.2013 
Siehe Blatt1: 


